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Die Narrenzunft Bärenfanger e.V. stürmen am Gumpendonnerstag, 
08. Februar 2024, um ca. 17.00 Uhr das Unterkochener Rathaus. Man 
darf gespannt sein, ob es den erprobten Närrinnen und Narren um die 
Gruppen „Bärenfanger“, „Pulverteufel“, den „Garde Gruppen“, dem „Fan-
farenzug“ und den „Kanonieren/Marketenderinnen“ gelingen wird, 
das Rathaus einzunehmen und die Ortsvorsteherin Martina Lechner 
abzusetzen.

Mit dem „Hemadlodder Umzug“, der um 16.30 Uhr startet und in Rich-
tung Rathaus zieht, bereiten sich die Närrinnen und Narren auf ihre 
bevorstehende Eroberung vor. Sollte die Übernahme des Unterkoch-
ener Rathauses auch dieses Jahr wieder gelingen, wird die Ortsvor-
steherin und ihr Rathausteam um ca. 17.00 Uhr auf die Anklagebank 
geführt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger aus Unterkochen sind herzlich dazu ein-
geladen, sich das Spektakel anzusehen und sich die Vorwürfe und Stel-
lungnahmen anzuhören.

Wir bitten um Verständnis, dass der Dienstbetrieb am Donnerstag-
nachmittag, 08.02.2024, im Rathaus geschlossen ist.

Gelingt auch dieses Jahr die Eroberung 
des Unterkochener Rathauses? 

IHRE SPEZIALISTEN
RUND UM DEN DRUCK

DDD DigitalDruck Deutschland | Bahnhofstraße 65 | 73430 Aalen

Sitz Aalen, Amtsgericht Ulm HRA 
Geschäftsführer:
Matthias Zeller

Kreissparkasse Ostalb
IBAN DE22 6145 0050 1001 0204 80, BIC OASPDE6AXXX
Unsere AGBs sind einzusehen unter: 
www.digitaldruck-deutschland. de

Bahnhofstraße 65
73430 Aalen

Telefon (0 73 61) 5 94-4 50 
www.digitaldruck-deutschland.de

DDD DigitalDruck Deutschland GmbH i.Gr.

WIR SUCHEN:

zuverlässigen 

Austräger m/w/d 
für die Zustellung des Kocherburgboten 
Nähere Informationen siehe Rückseite.

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Wahlhelfer*innen 
(m/w/d) gesucht!

Für die am 9. Juni stattfindende 
Europa- und Kommunalwahl be-
nötigt die Stadt Aalen wieder die 
Mithilfe zahlreicher ehrenamtlicher 
Wahlhelfer*innen.

Wann kommen die Wahlhelfer*in-
nen zum Einsatz?
Am Wahlsonntag, 09. Juni, sowie 
zum Auszählen der Gemeinderats-, 
Ortschaftsrats- und Kreistagswahl 
am Montag, 10. Juni, und Dienstag, 
11. Juni.

Wo kommen die Wahlhelfer*innen 
zum Einsatz?
Am Wahlsonntag, 09. Juni, in den 
Wahllokalen oder bei der Briefwahl 
im Rathaus Aalen und zum Auszäh-
len am Montag, 10. Juni, und Diens-
tag, 11. Juni, im Rathaus Aalen.

Welche Aufgaben haben die Mitglie-
der eines Wahlvorstandes?
Sie sorgen für den ordnungsgemä-
ßen Ablauf der Wahl. Zu ihren Aufga-
ben gehören u. a.

• die Ausgabe der Stimmzettel
•  die Überprüfung der Wahlberech-

tigung der Wählenden
• Auszählung der Wahl
•  die Ermittlung des Wahlergebnis-

ses

Sie müssen ihr Amt unparteiisch 
wahrnehmen und sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet!

Welche Voraussetzungen werden 
benötigt?
Sie benötigen keine speziellen Vor-
kenntnisse, müssen jedoch wahlbe-
rechtigt sein. Das bedeutet:

•  Deutsche Staatsangehörigkeit oder 
Staatsangehörigkeit eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen 
Union

• mindestens 16 Jahre alt
•  seit mindestens drei Monaten mit 

Hauptwohnsitz in Aalen oder sich 
dort gewöhnlich aufhalten.

Erhalte ich eine Entschädigung?
Für den Einsatz erhalten Wahlvor-
steher*innen und deren Stellvertre-
ter*innen eine Entschädigung von 
70 Euro/Tag. Als Beisitzer*in erhalten 
Sie eine Entschädigung in Höhe von 
55 Euro/Tag. 

Wie kann ich mich melden?
Sie sind interessiert? Dann füllen Sie 
einfach das Online-Formular unter 
www.aalen.de/wahlen2024 aus oder 
senden uns eine E-Mail an wahlamt@
aalen.de. Wir freuen uns auf Sie!

Sie haben noch Fragen?
Dann wenden Sie sich einfach an 
die Geschäftsstelle Gemeinderat und 
Wahlen der Stadt Aalen. 
Tel. 07361/52-1206 oder via E-Mail an 
wahlamt@aalen.de.

Aktuelle Informationen

Mikrozensus 2024 

Auch im Jahr 2024 befragt das Sta-
tistische Landesamt Baden-Würt-
temberg etwa 62.000 Haushalte 
 im Südwesten im Rahmen des 
Mikrozensus, darunter auch Haus-
halte im Stadtgebiet von Aalen. Es 
ist Deutschlands größte jährliche 
Haushaltsbefragung. 

Die Befragung läuft seit 08. Januar. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt 
erhalten die etwa 62. 000 Haushalte 
im Südwesten Post vom Statistischen 
Landesamt. Die Auswahl der Haus-
halte erfolgt dabei auf Basis eines ma-
thematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landes-
amts Dr. Anke Rigbers bittet die aus-
gewählten Haushalte mitzuwirken: 
„Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher 
und sozialer Veränderungen ist der 
Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird 

ein aktuelles Bild der Lebensverhält-
nisse aller Gruppen der Gesellschaft 
gezeichnet.“, erklärt Rigbers.
Die Erhebung erfasst seit 1957 bei-
spielsweise den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Er-
werbstätigkeit. Neben jährlich wie-
derkehrenden Themengebieten 
umfasst der Mikrozensus auch wech-
selnde Fragestellungen. 2024 wird 
zusätzlich nach dem Pendelverhalten 
der Menschen gefragt. Drei europa-
weite Erhebungen ergänzen das na-
tionale Grundprogramm: Fragen zur 
Beteiligung am Arbeitsmarkt gehö-
ren seit 1968 dazu. Seit 2020 erwei-
tern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. 
Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen 
zur Internetnutzung privater Haus-
halte hinzu. Dabei sind die Auskünfte 
aller Menschen gleichbedeutend. Da-
mit die Situation junger als auch alter 
Menschen korrekt dargestellt wird, 

gibt es keine Altersgrenze für die Be-
fragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus un-
terstützen Politik und Verwaltung bei 
den Planungen und der Entschei-
dungsfindung. Sie werden auch der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
und von der Wissenschaft genutzt. 
Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährli-
che Haushaltebefragung in Deutsch-
land.

INFO:
Betroffene Haushalte können sich bei 
Fragen direkt mit dem Statistischen 
Landesamt unter Tel. 0711/641-2565 
in Verbindung setzen.

Weitere Informationen zum Mikro-
zensus sind auf der Mikrozensus-
Homepage des Statistischen Ver-
bundes unter https://mikrozensus.de 
abrufbar.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 05.02.2024, 15.00 Uhr
Berichte: rathaus.unterkochen@aalen.de | Anzeigen: kobu@druckerei-zeller.de
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Lichtmessmarkt in der 
Aalener Innenstadt

Am Freitag, 02. Februar, findet der 
traditionelle Lichtmessmarkt in 
der Aalener Innenstadt statt. Viele 
Markt- und Verkaufsstände laden 
zum Bummeln, Einkaufen und Er-
leben ein. 

In der Gmünder Straße, der Reichs-
städter Straße, auf dem Marktplatz 
sowie im südlichen Stadtgraben prä-
sentieren Marktkaufleute ihr vielfälti-
ges, abwechslungsreiches und neu-
es Angebot. Eine Tradition, die auch 
von den bestehenden Geschäften 
gerne gesehen wird. Das Flair dieses 
Marktes und die schöne Innenstadt 
machen den Besuch zum Erlebnis. 

Verkehrsbehinderungen wegen 
Lichtmessmarkt

Aufgrund des Marktes ist am 02. Feb-
ruar in der Innenstadt von Aalen mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
Ab 06.00 Uhr werden die Gmünder 
Straße (ab Westlicher Stadtgraben), 
die Reichsstädter Straße, der Südliche 
und der Östliche Stadtgraben sowie 
der Marktplatz für den allgemeinen 
Verkehr gesperrt. Im Südlichen und 
Östlichen Stadtgraben müssen par-
kende Fahrzeuge bis Freitag, 02. Fe-
bruar, 06.00 Uhr, entfernt sein. Die 
Einbahnregelung in der Rittergasse 
wird aufgehoben. Die Innenstadt ist 
für Anlieger nur über die Straße „An 
der Stadtkirche“ anfahrbar. 

Die Anwohner*innen werden um 
Verständnis für mögliche Behinde-
rungen gebeten.

Gedenkfeier aus 
Anlass des Jahrestages 
des Erdbebens in der 
Türkei und Syrien

Am Dienstag, 06. Februar, findet um 
17.30 Uhr, vor dem Rathaus eine Ge-
denkfeier statt.

Am 06. Februar 2023 wurden die 
Türkei und Syrien von zwei star-
ken Erdbeben und vielen Nachbe-
ben erschüttert. Insgesamt wurden 
fast 60.000 Todesopfer und mehr als 
125.000 Verletzte in der Türkei und in 
Syrien vermeldet. 
Schwerste Schäden und Zerstörun-
gen mit zahlreichen Todesopfern 
und Verletzten gab es insbesondere 
auch in der türkischen Provinz Hatay 
und Aalens Partnerstadt Antakya.

Auch ein Jahr nach der Katastrophe 
wohnen noch immer Hunderttau-
sende Menschen in Container-Sied-
lungen.

Im Gedenken an diese verheerende 
Katastrophe und ihre Folgen und in 
Verbundenheit und Anteilnahme mit 
allen Angehörigen in Aalen, findet 
am Dienstag,  06. Februar, um 17.30 
Uhr, vor dem Rathaus in Aalen eine 
Gedenkfeier statt.

Nach einer Schweigeminute werden 
Oberbürgermeister Frederick Brüt-
ting sowie Vertreter*innen der tür-
kischen Kulturvereine und der mus-
limischen Glaubensgemeinden aus 
Aalen zu Wort kommen.

Viele türkischstämmige Aalener*in-
nen haben ihre Wurzeln in Antakya/
Hatay, haben familiäre oder freund-
schaftliche Verbindungen in die Re-
gion und haben durch das Erdbeben 
Angehörige oder Freunde verloren.  
Die Gedenkfeier ist ein Zeichen des 
Zusammenhalts der Aalener Bürger-
schaft sowie ein Zeichen der Solida-
rität mit den Angehörigen der Erdbe-
benopfer.

Fundsachen 

· 1 Schlüssel mit Schlüsselband 

Auskunft: Bürgeramt Unterkochen, 
Melanie Scholz, Tel. 9880-14 

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Anja Lindner 
Tel. 07361/9880-12 Daniel Egetenmeyer
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt des Kocherburgboten ist Orts-
vorsteherin Martina Lechner. Für 
Veröffentlichungen im redaktionel-
len Teil ist der jeweilige Verfasser / die 
jeweilige Verfasserin verantwortlich. 
Anzeigenkunden sind für den Inhalt 
ihrer Anzeigen verantwortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
redaktionelle Beiträge und Vereins-
nachrichten beim Bezirksamt Unterko-
chen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhal-
te der Seiten werden mit größter Sorgfalt 
erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständig-
keit und Aktualität der Inhalte kann 
dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für 
materielle oder immaterielle Schäden 
sowie für sonstige Konsequenzen, die 
aus der Nutzung des Kocherburgboten 
entstehen, ist ausgeschlossen. Die Re-
daktion des Kocherburgboten behält 
sich das Recht vor, zur Verfügung ge-
stellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Inhalte des Kocherburgboten 
sind nach Maßgabe des Urheberrechts-
gesetzes urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
gestattet. 

Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 

Impressum

Passen Sie bitte Ihr Fahrverhalten an 
die winterlichen Verhältnisse an!
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Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 02.02.2024
 Apotheke am Markt 
 Westhausen
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Samstag, 03.02.2024
 Apotheke im Facharztzentrum 
 Aalen 
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Sonntag, 04.02.2024
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen 
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

Montag, 05.02.2024
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Dienstag, 06.02.2024
 Stern-Apotheke Aalen 
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Mittwoch, 07.02.2024
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Donnerstag, 08.02.2024
 Adler-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 2
 Tel. 07961/933860

 Schloss-Apotheke Essingen 
 Tauchenweiler Str. 4 
 Tel. 07365/919100

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Das Schubart-Gymnasium ist dabei 
– der erste Worldcup im Drone-Soc-
cer in Deutschland in Hannover

Nach dem erfolgreichen Abschnei-
den des Teams in Korea wartet die 
nächste Bewährungsprobe. Deutsch-
land ist der Ausrichter für den zwei-
ten World-Cup in Vorbereitung auf 
die kommende Weltmeisterschaft. Im 
Rahmen der Messe für Freizeit und 
Erholung ABF findet dieses Turnier 
vom 31.01. bis zum 04.02 2024 in den 
Messehallen statt. Die Sportler aus 
dem Schubart-Gymnasium bilden 
auch bei diesem Event den Schwer-
punkt der beiden deutschen Teams. 
Mit dabei Annika, Melissa, Nathalie, 
Jasmin, Lotte und Simon.

Hoffen wir, dass die Mannschaft auch 
pünktlich Hannover erreicht, denn 
wir wollen diesmal umweltfreundlich 
mit der Bahn anreisen, in Zeiten des 
Streiks vielleicht keine gute Idee.

Da zu Schuljahresbeginn einige 
Fünftklässler den Weg zu den Flieger-
mädchen gefunden haben, machen 
wir uns um den Nachwuchs bei künf-
tigen Wettbewerben keine Sorgen. 
Lotte hat als erste von den Neuen den 
Sprung in das Wettbewerbsteam ge-
schafft, die anderen sind mit Sicher-
heit beim nächsten Event dabei.

Schulmitteilungen

Schubart-
Gymnasium Aalen
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Liebe 4.-Klässlerin, lieber 4.-Klässler,
Du möchtest unserer Schule näher kennenlernen? Dann 
laden wir Dich und Deine Eltern ganz herzlich dazu ein. 

Folgende Möglichkeiten stehen Dir zur Verfügung:

1. Unterricht Live erleben!
  – Schau einfach mit Deinen Lehrern/Lehrerinnen bei 

unserer Schnupperwoche vom 22.01. bis 26.01.2024 
vorbei und erlebe live den Unterricht an unserer Schule.

2. Das sind wir! 
  – Wir öffnen die Türen für Dich. Besuche uns mit Deinen 

Eltern am Tag der offenen Tür am Mittwoch, 07.02.2024, 
ab 16.00 Uhr.

3. Dein persönlicher Einblick! 
  – Du möchtest eine persönliche Führung durch unse-

re Räume oder hast noch ein paar Fragen? Dann mel-
de Dich bei uns im Sekretariat und wir zeigen Dir und 
Deinen Eltern die Schule in der Woche vom 05.02. bis 
09.02.2024.

Brauchst Du noch Infos? Besuche unsere Homepage oder 
schau doch einfach unser Video an.

Schulvideo Kocherburgschule

Anmeldung Klasse 1 am 01. März 2024

Anmeldung Klasse 5 vom 05. bis 08. März 2024

Wir freuen uns auf Euch 
Schulleitungsteam Anita Stark und Marc Abele

Kocherburgschule
Unterkochen

Bereits stattgefunden!

Neues aus der Bücherei

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Kinderbücher:

Conni im Krankenhaus
(Bilderbuch)
Conni hat sich ein Bein gebrochen 
und muss ins Krankenhaus. Wie gut, 
dass Mama dabei ist! Aber bald hat 
Conni keine Angst mehr vor den Ärz-
ten, dem Röntgen und dem Blutab-
nehmen. Und sie findet im Kranken-
haus sogar eine Freundin.

Die drei ??? Kids – 
Geister in der Schule
(Erstes Lesealter Krimi)
Gespenster gibt es doch gar nicht. 
Oder vielleicht doch? Justus, Peter 
und Bob helfen beim Einschulungs-
fest für die neuen Erstklässler mit. 

Die Vorfreude ist riesig, als sie am 
Vorabend das Buffet in der Turnhal-
le aufbauen. Doch plötzlich gehen 
die Lichter aus und unheimliche 
Geräusche klingen durch das ganze 
Schulgebäude. Will jemand die Feier 
verhindern? Die drei ??? aus Rocky 
Beach stürzen sich in ein aufregen-
des Grusel-Abenteuer. Ein spannen-
der Fall zum Lesenlernen mit vielen 
bunten Illustrationen und einem 
Rätsel nach jedem Kapitel. Mitfiebern 
und mit den Detektiven auf Geister-
jagd gehen!

Geheimnisvolle Spuren im Wald
(Leseeinstieg)
Bibi und Tina wollen einen Blaubeer-
kuchen backen und suchen im Wald 
nach Beeren. Dort stoßen sie auf Es-
sensreste und Pfoten-Abdrücke, die 
sie zu einem jungen Waschbären 

führen. Er hat bei Baumfällarbeiten 
sein Zuhause verloren.

Kolb, Suza:
Emil Einstein – 
Das fabelhafte Schatzfinde-Gerät
(Familie Freunde Schule)
Im Campingurlaub wollen Emil Ein-
stein und seine menschlichen und 
tierischen Freund*innen den Schatz 
im See heben, der, der Legende nach, 
seit einer Ewigkeit dort verborgen ist 
und von einem Riesenfisch bewacht 
wird. Emils Erfindergeist ist gefragt.

Kolb, Suza:
Emil Einstein – Der magische 
Wunschhund-Aufspürer
(Familie Freunde Schule)
Eines Tages passiert es: Ein süßer 
Wuschelhund folgt Emil von der 
Schule bis vor die Haustür. Emil kann 



KOCHERBURGBOTE Donnerstag, 01. Februar 2024Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

54

sein Glück kaum fassen. Vielleicht 
sucht der flauschige Vierbeiner ja ein 
neues Zuhause ... bei ihm?

Ein Löwe ist kein Kuscheltier
(Bilderbuch)
Schneck ist oft dem Gespött anderer 
ausgesetzt, denn er ist sehr ängst-
lich. Er kommt ins Nachdenken und 
beschließt, dass er seine Ängste be-
siegen könnte, indem er etwas ganz 
Mutiges macht, nämlich einen Lö-
wen zu fangen! Wie gut, dass er Meck 
trifft, denn zusammen geht vieles 
leichter!

Max geht nicht mit jedem mit
(Bilderbuch)
Max wartet auf dem Spielplatz auf 
Mama. Das dauert. Und dann fängt 
es auch noch an zu regnen! Vielleicht 
sollte Max mit dem Mann mitgehen, 
der ihn angesprochen hat? Aber Max 
weiß, was er tun muss.

Ostwind – Das Zeltabenteuer
(Erstes Lesealter Pferde)
Mika zeltet mit Freundin Fanny, Sam 
und Milan sowie den Pferden an ei-
nem zauberhaften See. Beim Grillen 
erzählen die Jungs eine Schauerge-
schichte von einem ruhelosen Pfer-
defänger. Nachts sind Ostwind und 
die anderen Pferde verschwunden.

TKKG Junior – Fauler Zauber
(Leseeinstieg)
Ist das wirklich Zauberei? TKKG sind 
begeistert. Bei einer Zaubershow 
bringt der große Magier David Dia-
mant seinen Assistenten Silberius 
zum Schweben und hypnotisiert Ga-
bys Vater. Als Dank fürs Mitmachen 
lädt Diamant alle zu einer Abend-
Vorführung auf dem Dach eines 
Kaufhauses ein. Als die Show vorbei 
ist, wird die ahnungslose Gruppe von 
einer Ladendetektivin aufgehalten: 
Gabys Vater soll eine wertvolle Uhr 
gestohlen haben! Die vier Detektive 
und Hund Oskar stürzen sich in acht 
Kapiteln in knifflige Ermittlungen. 
Erstleser unterstützen sie dabei und 
lösen Rätsel, die zur Lösung des Falls 
führen.

Wintergeschichten
(Comic)
Winterliche Geschichten aus Enten-
hausen.

Wo ist Kätzchen Sissi?
(Leseeinstieg)
Bibi und Tina sollen ihrem Freund 
Alex helfen, auf das Kätzchen Sissi 
der Gräfin Katja von Katzbach aufzu-
passen. Die kleine Katze soll auf kei-
nen Fall in Kontakt mit weniger edlen 
Tieren kommen. Natürlich büxt Sissi 
aus und die Freunde gehen auf Kat-
zenjagd!

Sachbuch-Kinder:

Theisen, Manfred:
Künstliche Intelligenz
(W Computer Handy Internet)
Der Ratgeber zur Themenwelt der Di-
gitalen Zukunft beantwortet kurz und 
kindgerecht Fragen aus Bereichen 
wie Künstliche Intelligenz, Algorith-
men, Roboter, Fake News und Propa-
ganda. Ab 10.

DVD-Erwachsene:

Chicago Fire
Staffel eins
Unerschrockene Feuerwehrleute, 
mutige Rettungsteams und beherzte 
Sanitäter – das sind die Männer und 
Frauen des Chicago Firehouse 51. Die 
24 Episoden der ersten Staffel zeigen 
einen unverstellten und persönli-
chen Blick auf die Arbeit der Helden 
des Alltags zwischen Leben und Tod.

Chicago Fire
Staffel zwei
In der zweiten Staffel droht den 
Feuerwehrmännern nun eine ganz 
andere Gefahr: Die Wache soll ge-
schlossen werden – und plötzlich 
muss das Team vom Firehouse 51 auf 
eine Rettungsmission, auf die es nie 
vorbereitet wurde.

Chicago Fire
Staffel 3
Die Feuerwehrmänner und -frauen 
haben den Tod ihres Kollegen in ei-
ner verheerenden Explosion immer 
noch nicht richtig verwunden, doch 
schon stehen die nächsten Heraus-
forderungen an: Ein zu allem fähi-
ger Brandstifter hält unsere Helden 
in Atem. Und im Firehouse 51 selbst 
brennt es zudem auch noch gefühls-
mäßig: Lodernde Leidenschaften, 
schwelende Konflikte und einige 
durchgebrannte Sicherungen.

Chicago Med
Staffel 1
Für die Belegschaft des Gaffney Me-
dical Centers in der US-Metropole 
Chicago geht es in ihrem Berufsall-
tag regelmäßig drunter und drüber. 
Jeden Tag aufs Neue kämpft das me-
dizinische Team um die Notaufnah-
me-Ärzte Dr. Will Halstead und Dr. 
Natalie Manning sowie die Schwester 
April Sexton und den Psychiater Dr. 
Daniel Charles um das Leben und das 
Wohlbefinden ihrer Patienten. Doch 
auch ihre eigenen privaten Probleme 
machen ihnen dabei immer wieder 
zu schaffen.

Chicago Med
Staffel 2
Die fesselnde zweite Staffel konfron-
tiert das Team der Notaufnahme mit 
großen, sich auf die Zusammenarbeit 
auswirkenden Veränderungen.

Chicago Med
Staffel 3
Dick Wolf liefert hier ein spannungs-
geladenes Medical-Drama, das die 
jungen Ärzte auf ihrer emotionalen 
Achterbahnfahrt durch das alltägli-
che Chaos des neueröffneten Trau-
mazentrums begleitet.

Chicago Med
Staffel 4
Auch in Staffel vier dreht sich alles um 
den täglichen Kampf der Elite-Me-
diziner Chicagos, die im Sekunden-
takt herausfordernde medizinische 
Notfälle und nicht weniger intensi-
ve persönliche Dramen bewältigen 
müssen. Im Finale der vorigen Staffel 
hat sich Dr. Will Halstead ein Herz ge-
fasst und Dr. Natalie Manning einen 
Heiratsantrag gemacht. Werden die 
beiden es wirklich vor den Traualtar 
schaffen?

Die Känguru-Chroniken
Das Känguru zieht bei seinem Nach-
barn, dem unterambitionierten Klein-
künstler Marc-Uwe, ein. Doch kurz 
darauf reißt ein rechtspopulistischer 
Immobilienhai die halbe Nachbar-
schaft ab, um mitten in Berlin-Kreuz-
berg das Hauptquartier der interna-
tionalen Nationalisten zu bauen. Das 
findet das Känguru gar nicht gut. Es 
ist nämlich Kommunist. (Äh ja, das 
hatte ich vergessen zu erwähnen.) 
Jedenfalls entwickelt es einen genia-
len Plan. Und dann noch einen, weil 
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Marc-Uwe den ersten nicht verstan-
den hat. Und noch einen dritten, weil 
der zweite nicht funktioniert hat. Den 
Rest kann man sich ja denken. Vier 
Nazis, eine Hasenpfote, drei Sportwa-
gen, ein Psychotherapeut, eine Pent-
house-Party und am Ende ein gro-
ßer Anti-Terror-Anschlag, der dem 
rechten Treiben ein Ende setzen soll. 
Nach einer wahren Begebenheit.

Sachbuch-Erwachsene:

Federle, Lisa:
Vom Glück des Zuhörens
(Mcl)
Die Ärztin berichtet über ihre Arbeit 
mit unterschiedlichsten Menschen 
und Schicksalen und macht deutlich, 
wie förderlich es sein kann, wenn wir 
unseren Mitmenschen aufmerksam 
zuhören und Zeit und Aufmerksam-
keit für sie haben.

Romane:

Peters, Julie:
Die Kriegerin – Tochter der Amazo-
nen
(Historisches)
Sie liebt einen griechischen Gott, 
doch ihre Bestimmung ist die Freiheit   
Otrere lernt als Amazone schon früh, 
zu kämpfen und zu reiten. Nach dem 
Tod ihres Vaters wird sie Herrscherin 
über die Skythen. Sie strebt danach, 
die freiheitliche Lebensweise ihres 
Volks zu bewahren – vor allem gegen 
die archaische Männerwelt der Grie-
chen. Otreres Ideale werden auf eine 
harte Probe gestellt, als sie dem grie-
chischen Gott Ares begegnet. Gegen 
besseres Wissen lässt sie sich auf ihn 
ein, da er ein friedliches Miteinander 
beider Völker verspricht. Doch dann 
steht sie vor der größten Herausfor-
derung im Leben einer Frau. 
Der große Saga-Auftakt über die auf-
regendste Kriegerinnen-Dynastie der 
griechischen Mythologie.

Wonda, J.S.:
Sisters
(Spannung Thriller)
Du dachtest, es ist vorbei, oder? 
Du dachtest, du verdienst dieses 
Happy End mit all dem Kitsch und 
den süßen Worten darin, aber du hast 
dich geirrt.  Du verdienst es nicht. Ich 
beobachte dich seit einer Ewigkeit 
und ich weiß, dass du dieses Endes 
nicht würdig bist. Der Tod wäre noch 
zu gnädig.  Du suchst deine Mutter. 
Aber fragst du dich gar nicht, ob sie 
nicht einen Grund hatte, dich wegzu-
geben? Sie wird dich niemals lieben 
können, ebenso wenig wie die zwei 
Männer, die dich umgeben. Sie lieben 
dich nicht.  Sie lieben mich. Und es 
wird leicht sein, dir das zu beweisen. 
SISTERS ist die in sich abgeschlos-
sene Fortsetzung zum DARK-RO-
MANCE-Bestseller BASTARDS von J. 
S. Wonda. Eine würdige Fortsetzung 
der spannenden Geschichte um die 
»Bastards« und ihr Gegenstück. Vol-
ler Spannung und Gefühl!

Tennis

Winter-Hallenrunde: Herren 40 ge-
gen Tannhausen chancenlos!

Herren 40 (Kreisstaffel 1):
TC Tannhausen 1 – 
SVU 6:0 (12:0, 72:11)

Auch in ihrem 3. Spiel der Winter-
Hallenrunde mussten die Herren 
40 eine deutliche und auch in die-
ser Höhe verdiente Niederlage ein-
stecken. In der Halle in Dinkelsbühl 
waren die Gastgeber des TC Tann-
hausen in allen Belangen überlegen, 
was sicherlich auch an den deutlich 
besseren LK´s lag. Torsten Ungefucht 
(2:6, 0:6), Arne Kriegsmann (0:6, 0:6), 
Florian Wolfsteiner (2:6, 3:6) und Gui-
do Feuchter (2:6, 0:6) hatten gegen 
spielstarke Tannhäuser keine Chan-
ce. Auch in den Doppeln dasselbe 
Bild. Torsten Ungefucht und Arne 
Kriegsmann (0:6, 0:6) sowie Florian 
Wolfsteiner und Guido Feuchter (0:6, 
2:6) kassierten die Niederlagen 5 und 

6. Im letzten Spiel der Winter-Hal-
lenrunde treffen die Herren 40 am 
17.03.2024 in der Halle des TC Ebnat 
auf die SPG TA / TC Heidenheim 2.

Prunkvolle Nacht der Bärenfanger: 
Tanz, Musik und Begeisterung  
füllen die Sporthalle

In einer festlich geschmückten Sport-
halle erlebten die Unterkochener am 
vergangenen Wochenende eine be-
zaubernde Prunksitzung, die von den 
Vorständen Juliane Flath, Timo Stitz, 
Patrick Nemitz und Daniel Mock so-
wie den Mitgliedern der Narrenzunft 
Unterkochen (NZU) mit Spannung 
erwartet wurde. Die Tore wurden ge-
öffnet, und die stolzen Vorstände be-
grüßten ihre rund 100 Aktiven auf der 
Bühne, gefolgt von einem herzlichen 
Willkommen für die zahlreichen Gäs-
te im Saal.
Die Schirmherrin und Ortsvorste-
herin Martina Lechner eröffnete auf 
traditionelle Weise in Reimform und 

teilte dabei allerlei interessante An-
ekdoten mit den Anwesenden. Sit-
zungspräsidentin Lisa „Lotte“ Steg-
meier übernahm dann souverän das 
Wort und führte das Publikum mit 
ihrer charismatischen Art durch ein 
fesselndes Programm.

Den Anfang des bunten Prunksit-
zungsabends machte die jüngste 
Gardegruppe der NZU, die Roten 
Flitzer. Mit mittlerweile 14 Mädels 
und einem Jungen wirbelten sie zu 
einem unvergesslichen „Schlager-
Medley“ über die Bühne. Tanzmarie-
chen Lina folgte mit einem meister-
haften Mariechen-Tanz in Perfektion, 
gefolgt von Julian Egetenmeyer, der 
als Michael Jackson die Pop-Legende 
tänzerisch zum Leben erweckte.
Mystisch wurde es dann mit den 
Eichwaldgeischdr aus Waldhausen, 
die einen Maskentanz par excellence 
präsentierten und mit akrobatischen 
Höchstleistungen die Zuschauer in 
Staunen versetzten. Die „Blue Wo-
man Group“ der Narrenzunft Schlag-
ga-Wäscher Oberkochen sorgte für 
humorvolle Einblicke in den schwä-
bischen Haushaltsalltag und erntete 
dabei viele Lacher.

Vereine

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

Narrenzunft
Bärenfanger
Unterkochen
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Nach der ersten Tanzpause betrat die Teddy Garde der 
Narrenzunft Bärenfanger die Bühne, um mit einem bun-
ten Medley für Begeisterung zu sorgen und gleichzeitig 
für neue Mitglieder zu werben, die die Freude am Garde-
tanz teilen. 
Der Fanfarenzug der Bärenfanger Unterkochen brachte 
anschließend Schwung in den Saal mit einem vielseitigen 
Potpourri zahlreicher Stücke. Ein besonderes Highlight 
waren die drei jungen Trommler Emil (10), Lenny (9) und 
Luca (9), die selbstbewusst und talentiert ihre Trommeln 
bearbeiteten.

Die Blaue Garde setzte den Glanz im zweiten Programm-
Block fort und beeindruckte mit einem herausragenden 
Tanz. Abgeschlossen wurde dieser Abschnitt durch den 
Showtanz „B-XPlosion“, der das Publikum mit dem Mot-
to „Galaxy“ auf eine besondere und funkelnde Reise mit-
nahm.

Der dritte „Show-Block“ wurde von den NZU Tanzbären 
eröffnet, die mit dem Tanz „Absturz in Afrika“ die Bühne 
der Unterkochener Bärenfanger eroberten. Die goldene 
Garde, bestehend aus Frauen ab 18 Jahren, begeisterte wie 
gewohnt mit einem atemberaubenden Gardetanz. „Alois 
Gscheidle“ sorgten mit einem humorvollen Blick auf das 
Eheleben für Lachtränen bei den Zuschauern.
Nach dem rund fünfstündigen Programm lud Sitzungs-
präsidentin Lisa Stegmeier erneut alle aktiven Teilnehmer 
der Prunksitzung auf die Bühne, um ihnen für ihren Ein-
satz zu danken. Das Zunftmeister-Team würdigte zudem 
alle Besucherinnen und Besucher sowie das Deutsche 
Rote Kreuz (DRK), den Musikverein Unterkochen, die Par-
tyband Voyage, das Team von UBS-Sound sowie das ge-
samte NZU-Team für ihre jahrelange Unterstützung. 

Die Tanzkapelle Voyage, lud die Gäste zu einem gemüt-
lichen Ausklang auf die Tanzfläche ein.
Die Prunksitzung der Narrenzunft Bärenfanger Unterko-
chen hinterließ zweifellos einen bleibenden Eindruck mit 
einer beeindruckenden Mischung aus Tanz, Musik und 
einer starken Gemeinschaft.

Farbenprächtiger Gaudiwurm begeistert  
bei den Unterkochener Bärenfängern 

Bei strahlendem Sonnenschein und bestem Wetter lock-
te der Gaudiwurm der Unterkochener Bärenfanger am  
Sonntag, 28.01.2024, Tausende begeisterte Zuschauer an. 
Der große Faschingsumzug verwandelte die Straßen in 
ein buntes Spektakel, das von beeindruckenden Masken-
gruppen, Gardegruppen und kreativen Motivwägen ge-
prägt war.
Schon am Morgen begrüßte das Zunftmeister-Team Ju-
liane Flath, Timo Stitz, Patrick Nemitz und Daniel Mock  
Vertreter aus rund 20 teilnehmenden Vereinen beim 
herzlichen Zunftmeisterempfang. Die „Warm-up-Party“ 
vor und in der Sporthalle Unterkochen sorgte für ausge-
lassene Stimmung und stimmte die Narren auf das spek-
takuläre Ereignis ein.
Trotz gestiegener Auflagen und parallel stattfindender Fa-
schingsumzüge in benachbarten Zünften ließen sich 47 
Vereine mit etwa 2.000 Häs- und Maskenträgern nicht 
davon abhalten, nach Unterkochen zu reisen. Die kurze 
Saison und die widrigen Umstände konnten dem Enthu-
siasmus der Teilnehmer nichts anhaben, und der Um-
zugstag wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.
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Pünktlich um 13.31 Uhr fiel der Start-
schuss für den Gaudiwurm, der die 
Umzugsstrecke mit atemberauben-
den Darbietungen füllte. Guggenmu-
siken sorgten für eine mitreißende 
Atmosphäre und die Zuschauer ent-
lang der Straßen wurden zum Tanzen 
animiert. Nach rund zwei Stunden 
endete das bunte Spektakel und die 
„After-Umzugs-Party“ startete in, an 
und um die Sporthalle Unterkochens.
Die traditionelle „Unterkochens 
längste Theke“ durfte auch in diesem 
Jahr nicht fehlen.  DJ Diabolo heiz-
te den Gästen noch Stunden nach 
dem Umzugsende ein und sorgte für 
ausgelassene Stimmung. Die Gast-
freundschaft der Unterkochener Bä-
renfanger wurde einmal mehr deut-
lich, als die „After-Umzugs-Party“ zu 
einem geselligen Treffpunkt für Nar-
ren aus nah und fern wurde.
Der Gaudiwurm der Unterkochener 
Bärenfanger bleibt nicht nur ein Hö-
hepunkt der Faschingssaison, son-
dern festigt auch die Tradition und 
Gastfreundschaft der Narrenzunft. 
Inmitten von Freude, Kreativität und 
ausgelassener Stimmung setzten die 
Bärenfanger damit ein starkes Zei-
chen für die Erhaltung und Pflege der 
regionalen Faschingstradition.

Der Ortsverband informiert:
VdK-Präsidentin Bentele führt DBR-
Sprecherinnenrat

Im Jahr 2024 führt VdK-Präsidentin 
Verena Bentele den Sprecherinnen-
rat des Deutschen Behindertenrats 
(DBR). Der DBR ist ein Aktionsbünd-
nis der Behindertenverbände, Selbst-
hilfe- und Selbstvertretungsorganisa-
tionen in Deutschland und engagiert 
sich seit Jahren für die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen. Tur-
nusgemäß hat der Sozialverband VdK 
Deutschland e.V. im Dezember 2023 
den Vorsitz im DBR-Sprecherinnen-
rat übernommen. In der bisherigen 
Amtsperiode stand Professor Sigrid 
Arnade von Weibernetz e.V. dem Gre-
mium vor. 
Verena Bentele, die vom Boden-
see stammt, gehörte bereits als Mit-
glied dem DBR-Sprecherinnenrat an 
– ebenso wie Michaela Engelmei-

er, Vorsitzende des Sozialverbands 
Deutschland (SoVD), und Hannelo-
re Loskill, Vorsitzende der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von 
Menschen mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung und ihrer 
Angehörigen e.V. Bentele wirkte vor 
ihrer VdK-Führungsarbeit als Be-
hindertenbeauftragte der Bundes-
regierung. Die heute 41-Jährige war 
als blinde Biathletin und Skilangläu-
ferin vielfache Paralympicssiegerin 
und Goldmedaillengewinnerin bei 
Weltmeisterschaften und weiteren 
Championaten.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

AG 1940

Narri Narro …
wir treffen uns … wann und wo?

Am Mittwoch, 07.02.2024, um 14.30 
Uhr, Parkplatz Härtsfeld-Bahnhof 
Unterkochen zu einem kurzen Spa-
ziergang und ab ca. 15.00 Uhr im 
NFH Unterkochen.

H.P. Gepp

Vortrag „Keine Scheu vor Trauer“
 
Wir alle haben irgendwann einmal 
Menschen im nahen Umfeld, die 
von einem Todesfall oder schweren 
Schicksalsschlag betroffen sind. Wir 
sind aber oft hilflos und unsicher im 
Umgang mit ihnen. Wie gehe ich auf 
Trauernde zu, ohne aufdringlich zu 
sein? Wie finde ich die richtigen Wor-
te, ohne zu verletzen? Wie biete ich 
Hilfe an? Was kann ich in eine Trau-
erkarte schreiben, wenn ich nicht 
die Standardfloskeln aus dem Inter-
net verwenden möchte? Der Vortrag 
soll die Scheu vor der Begegnung mit 
Trauernden nehmen und Mut zur 
Kontaktaufnahme machen.
 
Kathrin Benkenstein, Trauerbeglei-
terin in Ausbildung, hält den Vortrag 
„Keine Scheu vor Trauer“ am Montag, 
19. Februar 2024, in Kooperation mit 
der Volkshochschule Aalen. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 

Die Anmeldung erfolgt über die VHS 
Aalen: https://www.vhs-aalen.de/
kurssuche/kurs/241-10917

Das Wort für die Woche lautet:

„Heute, wenn ihr seine Stimme hö-
ren werdet, so verstockt eure Herzen 
nicht.“ (Hebräer 3, 15)

Sonntag, 04. Februar 2024
10.30 Uhr
  Familiengottesdienst mit  

Tauferinnerung in der  
Friedenskirche 

 in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)
  Im Anschluss herzliche Einladung 

zum Kirchenkaffee!

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Jahrgänge

Veranstaltungen

Volkshochschule
Aalen-Unterkochen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Wertstoffinseln 

sind KEIN 

Müllabladeplatz!
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Dienstag, 06. Februar 2024
17.00 Uhr 
 Konfi-3-Unterricht, Weltgebetstag für Kinder
 Themenland: Palästina
  im Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen

Mittwoch, 07. Februar 2024
Heute findet kein Konfirmandenunterricht im 
Albert-Schweitzer-Haus in Unterkochen statt.
10.00 Uhr
  Russischer Frauenhauskreis  in der Schillerschule in 

Ebnat; Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Foyer der Jurahalle in Ebnat

Donnerstag, 08. Februar 2024
17.30 Uhr
 Frauengymnastik in der Schillerschule in Ebnat
  Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)
19.00 Uhr
  Frauen- und Männertreff im Albert-Schweitzer-Haus  

in Unterkochen

Freitag, 09. Februar 2024
09.30 Uhr 
  Spielgruppe im Albert-Schweitzer-Haus  

in Unterkochen 
  (Kontakt: Katja Arnold, E-Mail: arnold_katja@yahoo.de)
19.30 – 20.30 Uhr
 Jugendtreff, 
  Thema: Liebe ist Liebe zum Valentinstag
  im Jugendraum des Albert-Schweitzer-Hauses in 

Unterkochen

Ankündigungen:

Weltgebetstag der Frauen – Palästina – 
… durch das Band des Friedens

Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 
01. März 2024, um 18.00 Uhr, im Albert-Schweitzer-Haus 
in Unterkochen mit anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein. Herzliche Einladung!

Kontakt: Renate Stotzka, Tel. 07361/376877

Palästina – ein vielschichtiger Begriff. Zum einen be-
zeichnet er das Gebiet zwischen Mittelmeer und Jordan 
im Nahen Osten. Zum anderen wurde auch das ehemali-
ge britische Mandatsgebiet dort bis zur Gründung Israels 
1948 Palästina genannt. Heute ist es der Name des 1988 
ausgerufenen Staates, der das Westjordanland, Ostjerusa-
lem und den Gazastreifen umfasst.

Ein starkes Zeichen. Mit ihrem Gottesdienst für den 
Weltgebetstag 2024 setzen palästinensische Christinnen 
ein starkes Zeichen. Sie vertrauen auf die Zusage Gottes, 
dass es Menschen gelingen kann, geduldig und liebe-
voll miteinander umzugehen, auch unter schwierigen, ja  

feindseligen Bedingungen – Palästina ist seit dem Sechs-
tagekrieg 1967 unter israelischer Besatzung.

Mit dem Titel „…durch das Band des Friedens“ beschreiben 
palästinensische Christinnen ihre Hoffnung und einen 
Weg, auf den sie uns mit einladen. In der Liturgie erinnern 
sie an das anhaltende Trauma der Nakba (Katastrophe), 
der Vertreibung von 1948, und die Besatzung heute. Aber 
sie sprechen auch von ermutigenden Erfahrungen, von 
guter Nachbarschaft etwa unter Menschen verschiedener 
Religionen. Sie zeigen uns, dass sie aus ihrem Glauben 
Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren.

Wiege des Christentums. In Palästina sind nur knapp 
zwei Prozent der Bevölkerung Christ*innen. Dabei lie-
gen hier und in Israel die zentralen Orte der Christenheit 
wie Bethlehem oder Jerusalem. Lassen Sie sich „durch 
das Band des Friedens“ mit hineinnehmen in das Enga-
gement für Frieden, Freiheit und Menschenrechte. Feiern 
Sie am 1. März 2024 den Weltgebetstag und hören Sie von 
Palästina heute.

Die Evangelische Kirchengemeinde Aalen widmet sich 
mit zwei Vorträgen von Kennern der Materie dem The-
ma Friedensethik

Vortrag von Stefan Schwarzer zum Thema: Friede sei! Aber 
wie? Frieden in unfriedlichen Zeiten – ist das möglich?

Donnerstag, 08. Februar 2024, um 19.30 Uhr, im evang. 
Gemeindehaus, Friedhofstr. 5, Aalen, im großen Saal.

Ist Frieden möglich?

Zwei Vorträge im 
Evangelischen Gemeindehaus 

Friedhofstraße 5   Aalen

Do, 8.2.2024  19:30 Uhr

Stefan Schwarzer

„Friede sei!
Aber wie?"

Do, 7.3.2024  19:30 Uhr

Dietrich Brauer

"Kirchen im postsowjeti-
schen Raum - zwischen 
Friedensauftrag und 
politischer Realität" 

Frieden in unfriedlichen Zeiten – 
ist das möglich? Menschliche
Sicherheit und das Verhältnis 
zum Frieden – wie kann das 
geklärt werden? Und wie gehen 
wir mit dem fortwährenden 
Scheitern in den Kriegsgebieten 
unserer Welt um?

Dietrich Brauer war Bischof und 
dann Erzbischof in der ELK in 
Russland. Er musste das Land 
2022 verlassen und ist seitdem 
Pfarrer in Ulm.

Er berichtet über die Rolle und 
Position der evangelischen und 
der orthodoxen Kirchen in dem 
Spannungsfeld zwischen Friedens-
auftrag und politischer Realität.

Stefan Schwarzer ist Friedens-
pfarrer der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg.
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Menschliche Sicherheit und das Ver-
hältnis zum Frieden – wie kann das 
geklärt werden? Und wie gehen wir 
mit dem fortwährenden Scheitern in 
den Kriegsgebieten unserer Welt um?

Vortrag von Dietrich Brauer zum 
Thema: Kirchen im postsowjetischen 
Raum – zwischen Friedensauftrag 
und politischer Realität.

Donnerstag, 07. März 2024, um 
19.30 Uhr, im evang. Gemeindehaus, 
Friedhofstr. 5, Aalen, im großen Saal.
Dietrich Brauer berichtet über die 
Rolle und Position der evangelischen 
und der orthodoxen Kirchen in dem 
Spannungsfeld zwischen Friedens-
auftrag und politischer Realität.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 03. Februar 2024
18.30 Uhr 
 Sonntagvorabendmesse in Ebnat
18.30 Uhr
  Wort-Gottes-Feier mit Blasiusse-

gen in Oberkochen

Sonntag, 04. Februar 2024
5. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen in Unterkochen 
mitgestaltet von der Cappella 
Nova mit Livestream

  (Fridolin und Berta Nuding sowie 
Maria Neher mit Sohn Wilhelm)

12.00 Uhr
 Tauffeier in Unterkochen

09.00 Uhr 
  Eucharistiefeier mitgestaltet von 

der Narrenzunft Waldhausen in 
Waldhausen

Montag, 05. Februar 2024
16.30 Uhr
  Rosenkranz und stille Anbetung 

in Unterkochen

Dienstag, 06. Februar 2024
17.50 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Unterkochen

Mittwoch, 07. Februar 2024
16.30 Uhr 
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
  Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen in Waldhausen

Donnerstag, 08. Februar 2024
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier in Oberkochen

Freitag, 09. Februar 2024
16.30 Uhr
 Rosenkranz in Unterkochen
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Ebnat

Samstag, 10. Februar 2024
18.30 Uhr 
  Sonntagvorabendmesse in Unter-

kochen
 (Ignaz und Josefine Buczel,
 Agnes und Wilhelm Sekler)
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier in Waldhausen

Sonntag, 11. Februar 2024
6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 
 Eucharistiefeier in Ebnat
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier in Oberkochen

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an. Aufgrund der re-
duzierten Gottesdienste werden die-
se zukünftig auch am Samstagabend 
in der Vorabendmesse oder beim 
09.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 04. Februar 2024

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Unterkochen
Sonntag, 11. Februar 2024
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Oberkochen

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro (Tel. 8521) 
melden, um einen Ter-
min zum Empfang der Krankenkom-
munion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet 
in der Regel vor den Werktags-Gottes-
diensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beschi
Ebnater Hauptstraße 10, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8809211, 
Handy: 0172/3403372
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie,
-  vom 17. Januar bis 09. Februar ist 

das Pfarrbüro nicht besetzt!

In dringenden Anliegen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt in Oberko-
chen, Tel. 07364/6597.

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Kirchenpflege

Termine nach telefonischer 
Ab sprache

Kirchenpflegerin Unterkochen
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de

Kirchenpflegerin 
der Seel sorge einheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
E-Mail: Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten St. Maria,  
Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmel-
dungen: 
Neue E-Mail: 
oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und 
Neuigkeiten über unsere 
Kath. Kirchengemeinden in 
Oberkochen, Unterkochen, 
Ebnat und Waldhausen.

Anpassung der Gottesdienste  
ab 01. Februar

Die Werktag-Gottesdienste finden 
planmäßig wie gehabt statt, außer der 
Werktags-Gottesdienst in Oberko-
chen. Statt den Abend-Gottesdiens-
ten feiern wir donnerstags um 10.00 
Uhr Messe in Oberkochen. 

Wochenend-Gottesdienst-Regel
In der gesamten Seelsorgeeinheit 
finden samstags um 18.30 Uhr eine 
Sonntagvorabendmesse und eine 
Wort-Gottes-Feier und sonntags zwei 
Eucharistiefeiern statt. Eine um 09.00 
Uhr und eine weitere um 10.30 Uhr.

Es ergeht an alle Gemeindemitglieder 
die herzliche Einladung, die Gottes-
dienste mitzufeiern!

Kerzensegnung 

Das Fest „Mariä Lichtmess“ (02. Fe-
bruar – Darstellung des Herrn im 
Tempel) beschließt den großen Weih-
nachtsfestkreis – 40 Tage nach dem 
Weihnachtsfest. 
Im Lukasevangelium lesen wir von 
Simeon und Hannah, zwei greisen 
Tempeldienern, die im Jesuskind das 
ihnen verheißene Licht der Welt er-
kennen. Damit leuchtet noch einmal 
die Weihnachtsbotschaft auf. Jesus, 
das Licht der Welt leuchtet für uns 
alle!
Deshalb werden bei der Eucharistie-
feier am Sonntag, 04.02.2024, Kerzen 
gesegnet.

Blasiussegen

Beim Blasiussegen wird 
den Gläubigen der Segen 
Gottes durch den Pries-
ter zugesprochen. Dabei werden 
zwei gekreuzte, brennende Kerzen 
verwendet. Die Kreuzform und die 
Lichtsymbolik verweisen auf den 
auferstandenen Jesus, der die Quelle 
allen Lebens und aller Gesundheit ist.
Der Blasiussegen ist zwar keine Kran-
kenversicherung, aber Gottes Zusi-
cherung: Ich bin bei dir in gesunden 
und in kranken Tagen. Der Blasius-
segen wird nach der Eucharistiefeier 
am Sonntag, 04.02.2024, gespendet.
Alle Gemeindemitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen.

Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Die letzten Monate 
zeigten uns deutlich, 
wie wertvoll die Or-
ganisierte Nachbar-
schaftshilfe in unseren 
Gemeinden in Unter-
kochen, Ebnat und 
Waldhausen ist. In 
einer Zeit, die uns vieles abverlangt, 
brauchen wir ein Netz aus Hilfsbe-
reitschaft und Zusammenhalt, das 
uns gegenseitig trägt – vor allem für 
die Schwächeren in unserer Gemein-
schaft. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, 
hilft und macht Freude. Sie haben 
Herz und etwas Zeit? Dann werden 
Sie gerne Teil unseres Teams der 
Nachbarschaftshilfe mit derzeit 25 
ehrenamtlichen Helferinnen unter 
fachlicher Begleitung. Helfen Sie den 
Menschen in unserer Umgebung, die 
uns dringend brauchen.
Interesse oder Fragen? Dann rufen 
Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0171/6850340
Nicole Gräßle, Tel. 0171/6852724

Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und die örtli-
chen Krankenpflegevereine. Ger-
ne können Sie uns auch mit einer 
Geldspende unterstützen: IBAN 
DE85614500500110909613, Kennwort 
„Nachbar“. Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo Sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: 07361/555056 
(Mo. – Fr., 08.30 – 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: 0171/2069420 (nach 
Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst  
zur Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt 
am Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen zum Gottesdienst zur kath. 
Kirche in Unterkochen. Wer also 
am 

Sonntag, 04. Februar – 
10.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen, mitgestaltet von 
der Cappella Nova
Samstag, 10. Februar – 
18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse

zur Kirche möchte, kann sich frei-
tags zwischen 09.00 und 11.00 Uhr 
im Pfarrbüro unter Tel. 07361/8521 
anmelden. 

Kurzfristige Abmeldungen bitte 
unter Tel. 0175/5754725.
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Bestellformular

Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4
73432 Aalen-Unterkochen

Ja, ich möchte den Kocherburgboten abonnieren und teste ihn 4 Wochen lang  
gratis. Sollte ich innerhalb dieser Frist mit dem Kocherburgboten nicht zufrieden 
sein, kann ich vom Vertrag zurücktreten und es entstehen mir keine Kosten.

Ich gebe der Druckerei Zeller hiermit die Erlaubnis den jährlichen Bezugspreis  
(19,80 Euro inkl. MwSt. – bei Postversand zzgl. Versandkosten) von folgendem  
Konto abzubuchen:

___________________________________________________________________________
IBAN-Nr.  BIC-Swift-Code

___________________________________________________________________________
Vorname  Name

___________________________________________________________________________
Straße/Hausnummer  PLZ, Ort

___________________________________________________________________________
Lieferadresse (falls diese von der Bestelladresse abweicht)

___________________________________________________________________________
Ort, Datum  Unterschrift

Druckerei Zeller e.K.

Pfromäckerstraße 4 · 73432 Aalen-Unterkochen

Telefon 07361/88686 · Telefax 07361/88585

kobu@druckerei-zeller.de · www.druckerei-zeller.de

Bitte weitergeben!!!Zum Kennenlernen für Ihre 
Bekannten, Nachbarn und 
alle Zugezogenen.




